
1. GrundstückseigentümerIn 

Name: ___________________ Vorname: ___________________

Straße, Hausnummer: ____________________________________________

PLZ: _____________________ Ort:________________________

E-Mail: ________________________ Telefon: ____________________

2. Grundstück:

Geschäftspartnernummer / Vertragskonto:___________________________
(falls zur Hand)
Straße/Hausnummer: ________________________ PLZ: _________Ort:  _____________

3. Gartenwasserzähler:

Als Wasserzähler sind nur ordnungsgemäß funktionierende, fest in die Leitung eingebaute Zähler,
sowie Aufschraubzähler zugelassen. Nicht zugelassen sind Aufsteckzähler.
Folgender geeichter, fest installierter Gartenwasserzähler wurde im Gebäude installiert:

Neuer Zähler:
Einbau am:___________________ Zählernummer:_________________

Geeicht bis:___________________ Zählerstand:____________________

ggf. alter Zähler:
ausgebaut zum (Ausbaudatum):_______________ Zählernummer:_________________

Zählerstand:___________________

4. Fotodokumentation als Anlage zum Antrag:

Um den Erstattungsantrag vollständig nachvollziehen zu können werden folgende Nachweise
in Form von Fotos benötigt:

Zählerstand und -nummer
Einbauort des fest eingebauten Zählers
Eichung oder CE-Kennzeichen
Zapfstelle mit darunter befindlichem Bodenbereich

Meldung eines Gartenwasserzählers



5. Erklärung: 

Mir ist bekannt, dass die Meldung der durch Gartenwasserzähler gemessenen 
Wassermenge im Rahmen der satzungsgemäßen Frist durch mich zu erfolgen hat.

Die bezogene Frischwassermenge, welche nicht in die Kanalisation eingeleitet wird
und ausschließlich zur Gartenbewässerung genutzt wird, kann somit von der
veranlagten Schmutzwassermenge in Abzug gebracht werden.

Ferner ist mir bekannt, dass bei Schäden jeglicher Art (z.B. Frost) der Gartenwasserzähler
unter den bekannten Voraussetzungen (siehe Punkt 3) auszutauschen ist.
Außerdem muss der Zähler nach Ablauf des Eichdatums ausgetauscht oder nachgeeicht werden.

Hinweis:
Gartenwasser, welches für die Befüllung eines Swimmingpools genutzt wurde, muss in das

städtische Kanalnetz eingeleitet werden. In diesem Fall kann keine Befreiung der
Schmutzwassergebühren erfolgen.

Ich erkläre ausdrücklich, dass sich alle Zapfstellen im Außenbereich befinden und kein
Wasser in die Kanalisation eingeleitet wird.

Das ausgefüllte Formular nebst Anlagen senden Sie bitte an
folgende E-Mail Adresse: abwassererstattung@wb-duisburg.de

Datum: _____________ Unterschrift: _______________


